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1. Aphoristikertreffen
in Hattingen an der Ruhr

4. bis 7. November 2004

… GEGEN DEN STROM

Veranstalter

Volkshochschule der Stadt Hattingen

Bredenscheider Str. 19

45525 Hattingen

Dr. Jürgen Wilbert

Telefon 02324 204-2333

Fax 02324 204-2400

E-Mail vhs@hattingen.de

www.vhs.hattingen.de

Stadtmuseum Hattingen in Blankenstein (hier Anmeldung!)

Marktplatz 1 - 3

45527 Hattingen-Blankenstein

Petra Kamburg

Telefon 02324 68161-0

Fax 02324 68161-29

E-Mail stadtmuseum@hattingen.de

www.stadtmuseum.hattingen.de

Tagungsbeitrag

50.- •Euro

Bei der Vermittlung von

Hotels ist Ihnen der

Verkehrsverein der Stadt

Hattingen behilflich.

Telefon 02324 951395

www.verkehrsverein-hattingen.de

Das Buch

Vorträge, ausgewählte Aphorismen und Illustrationen werden

nach dem Treffen in Buchform veröffentlicht. Vorbestellungen

sind vor Ort möglich.

Wir danken folgenden Einrichtungen

für ihre freundliche Unterstützung:

“Ein treffender Aphoris-
mus spießt die Wahrheit
auf, ohne sie zu beschä-
digen.”

Carl Merz

Stadtmuseum Hattingen in Blankenstein

A 43, Ausfahrt Witten-Herbede, Richtung Blankenstein
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KUNSTSTIFTUNG     NRW�

“Aphorismen führen den
Leser nur ein Stück in
besondere Richtung; die
Weite des Weges muß er
selbst zurücklegen.”

Franz Peter Künzel

Sparkasse Hattingen



Geplanter Ablauf

Donnerstag, 04.11.2004
18:00 Uhr

Empfang im Stadtmuseum

19:00 Uhr

Vortrag eines “aphorismenerprobten”, bekannten Kabarettisten

zum Tagungsthema “... gegen den Strom”

Freitag, 05.11.2004
09:00-10:30 Uhr

Begrüßung und erster Austausch im Stadtmuseum

Ab ca. 11:15 Uhr

Diverse Lesungen in weiterführenden Schulen Hattingens bzw.

in umliegenden Städten sowie parallel Diskussion von Apho-

ristikerinnen und Aphoristikern mit Germanistik-Studenten der

Ruhr-Uni Bochum

13:30-15:00 Uhr

Mittagspause

15:00 Uhr

“Was ist das überhaupt

– ein Aphorismus?”

Positionen der aktuel-

len Aphorismusdiskus-

sion

Vortragende:

Prof. Dr. Ulrich Joost

(Lichtenberg-Gesellschaft, Darmstadt)

Friedemann Spicker (Königswinter)

16:15 Uhr

Bildung von Arbeitsgruppen zu speziellen Fragestellungen

18:00 Uhr

Vorstellung und Diskussion der Gruppenergebnisse

20:00 Uhr

Kleinkunst-Abend im Alten Rathaus:

Hans Gerzlich „Bürogeflüster“ (eine Veranstaltung des KulturBüros)

Parallel finden Lesungen von Aphoristikerinnen und Aphoristi-

kern an ausgewählten Orten in Hattingen und Umgebung statt.

Samstag, 06.11.2004
10:00-12:30 Uhr

Stadtführung, anschließend Mittagspause

14:00 Uhr

Referat über den Stellenwert der Aphorismen in der polnischen

Literatur, N.N. (in Zusammenarbeit mit dem Polnischen Institut,

Düsseldorf)

16:30 Uhr

Referat

“Der Aphorismus – der

männliche Zweig in der

Literatur?” N.N.

20:00 Uhr

Großer Abend der

kleinen Gattung:

Aphoristiker/innen lesen

mit Musik, Slapstick-Einlagen und Büffet

 1. bundesweites Treffen
deutschsprachiger Aphoristiker

und Aphoristikerinnen

Wir laden Sie zu einem 3-tägigen Aphoristiker-Treffen

ein, das es vorher noch nicht gegeben hat.

Es dient zum einem dem Gedanken- und Erfahrungsaus-

tausch über die kür-

zeste Form von Pro-

sa im Rahmen einer

ersten gemeinsamen

Fachtagung. Zum

anderen soll für die-

se kleine und zumeist

vernachlässigte Lite-

raturgattung gewor-

ben werden: u.a. mit Lesungen und Diskussionen in Schu-

len, Hochschulen, Büchereien und Buchhandlungen.

Ausrichter dieses Literatentreffens sind vhs und Stadtmu-

seum der Stadt Hattingen.

Kooperationspartner

sind z.Zt. die Stadtbü-

cherei, das KulturBüro,

weiterführende Schu-

len, die Ruhr-Universi-

tät Bochum, die Volks-

hochschulen Ennepe-

Ruhr-Süd und Witten-Wetter-Herdecke, das Westfälische

Literaturbüro Unna, das Westfälische Industriemuseum

Henrichshütte Hattingen sowie die HWG (Hattinger

Wohnstätten eG).

Tagungsort ist das Stadtmuseum Hattingen im historischen

Ortsteil Blankenstein.

“Einer, der Aphorismen
schreiben kann, sollte
sich nicht in Aufsätzen
zersplittern.”

Karl Kraus

“Der treffende Aphoris-
mus setzt den getroffe-
nen Aphoristiker vor-
aus.”

Alfred Polgar

Aktuelle Informationen erhalten Sie im Internet unter

www.aphoristikertreffen.de

www.aphorismen-archiv.de

“Die großen Aphoristiker
lesen sich so, als ob sie
alle einander gut ge-
kannt hätten.”

Elias Canetti

Angedachtes Begleitprogramm

“Starke Sprüche” – Aktion für Kinder und Jugend-

liche in der Stadtbücherei Hattingen im Rahmen des Ber-

telsmann-Projekts “Medienpartner Bibliothek und Schu-

le”. Workshop unter Leitung einer Aphoristikerin/eines

Aphoristikers und anschließend Präsentation der Resulta-

te während des Aphoristiker-Treffens

Aphorismen-Workshop im Mai 2004 in Unna.

Leitung: Friedemann Spicker (in Kooperation mit dem

Westfälischen Literaturbüro Unna).

Ausstellung von Zeichnungen / Illustrationen zu

ausgewählten Aphorismen der Tagungs-Teilnehmenden

im Stadtmuseum (vorgeschalteter Wettbewerb)

Geplant ist die Ausstellung „Sudelblätter“ – Zeich-

nungen von Robert Gernhardt zu Aphorismen von Lichten-

berg im Foyer der Gebläsehalle (in Kooperation mit dem

Westfälischen Industriemuseum Henrichshütte Hattingen).

“Ein guter Aphorismus
ist von erschöpfender,
ein schlechter von ermü-
dender Kürze.”

Elazar Benyoëtz


